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Der Verfasser 11 MIt seiner Arbeit die altere VO:!  3 Geotg Arndt („Beitrag
Bibliographie der Presbyterologien [ Predigergeschichten ] ahrgang

und der Vierteljahresschrift für W appen- Siegel un Famıilienkunde
1920 und und für die etzten zehnte vervollständigen Er
ze1igt den Zusammenhang zwıschen Presbyterologie und Genealogie auf unN!
g1bt die bekannten Quellen für die Forschung Kirchenbücher Visıtations-
protokolle Ordiniertenbücher Leichenpredigten Ortsgeschichten und Personal-
akten der Kirchenbehörden Aus der nach Kirchengebieten geordneten Literatur-
übersicht geht hertrvor daß für evangelische Landeskirchen Deutschlands
Pfarrerbuücher bzw größere presbyterologische Arbeiten AusSs Nneuerer eit VOLI-

handen sind Die einzelnen aufgeführten 1ıte. können keinen Anspruch
auf Vollständigkeit erheben uch sind die bibliographischen Angaben vielfach
ungeNau un: fehlerhaft Wenn schon für Schlesien wenıger bedeutsame Einzel-
aufsätze (aus der hierin weIit ergiebigeren Zusammenstellung VO:  - Robert
Samulski, Zur schlesischen Presbyterologie den schlesischen Geschichtsblät
tern Jahrgang 1935 Nr genannt werden ürften die wichtigen Ehr:
hardt ergänzenden Werke VO:!  - 1e| Fuchs (Reformations- un Kırchen-
geschichte VO  - Pleß 1774 Versuch Reformationsgeschichte VO:  »3 Ne1iße
DE und Reformations und Kirchengeschichte des Fürstentums Oels
und Johann Gottlob Worbs (Geschichte der vang Kirchen Prediger un!
Schullehrer Fürstentum Sagan nicht fehlen Ebenso verm1ıßt mMan

VO: alteren Veröffentlichungen Gottlob Kluge Schlesische Jubelpriester (1763),
die erste Ausgabe VO  3 Eduard Anders historischer Statistik der Kırche
Schlesien (1848) und Hirschbergs schlesischen Pfarralmanach (1893) Der
VO:|  3 Konrad Nietschmann herausgegebene Pfarralmanach ist 1907 erschienen
und umfaßt nıcht Nnur Ober sondern ganz Schlesien Der Tıtel des auf
zıtierten Aufsatzes VO  - Theodor Wotschke MUu: richtig heißen Wıttenberger
Ordinationen VO:!  } Schlesiern für außerschlesische Gemeinden ar Hellmann
Die Archidiakone des Kollegiatstiftes nNnserer 1e'! Frau Glogau
nıiıcht etrı die katholische Presbyterologie die Themel nıcht behan
delt Dıie erwähnte Presbyterologia Lusatıae SuUPET10T1S VO:! Johann
Christian Jancke 1St ein Manuskript Bänden twa 1804 abgeschlossen das
die Oberlausitzische Bibliothek der Wissenschaften Görlitz saß un: seIt
1945 verschollen 1St

Statt Presbyterzologie wWwW1€e Themel urchweg schreibt mMu Presbyterologie
stehen Eıne solche Arbeit kann wenn SIC nützlich sCIN oll nıcht gründlic)

und mMu bıs die kleinsten Einzelheiten zuverlässig SC1IMHM
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